
Amtsblatt für die Stadt Wildbaö .

Erscheint'.Dienstag , Donnerstag u . Samstag
Der Abonnements - Preis beträgt incl . dem jeden
Samstag beigegebenen Zllustr . Sonntagsblatt
für Wildbad vierteljährlich 1 10 ^ , monatlich
40 Pfg . ; durch die,Post bezogen im Oberamts -
Bezirk 1 30 ^ ; auswärts I 45 ^ . Be¬

stellungen nehmen alle Postämter entgegen.

Der Annoncenpreis beträgt für die einspaltige .
Zeile oder deren Raum 10 Pfg ., Reklamezeile 15
Pfennig . Anzeigen müssen spätestens den Tag
zuvor morgens 9 Uhr aufgegeben werden. Bei
Wiederholungen entsprechenderRabatt .—Stehende
Anzeigen nach Uebereinkunft.' — Anonyme Ein¬

sendungen werden nicht berücksichtigt .

Nr . 1 -LS Scrrnstcrg , 22 . Dezernvev 1600 36 . Jahrgang .
Rundschau .

Stuttgart , 20 . Dez. Der Reichs¬
kanzler wurde gestern Mittag vom König
in besonderer Audienz empfangen . Am
Nachmittag beehrte der König den Reichs¬
kanzler mit einem Besuche und überreichte
ihm dabei das Großkreuz des Württem -
bergischen Kronenordens . Abends fand
zu Ehren des Reichskanzlers im Schlosse
Tafel statt .

Vaihingen a . E . , 17 . Dez. Nachdem
die bürgerlichen Kollegien nunmehr den
Vertrag mit der Württ . Eisenbahngesell-
schast über '

Erbauung einer Lokalbahn
Vaihingen (Bahnhof ) bis Enzweihingen ge¬
nehmigt , hofft man, . bis in etwa Jahres¬
frist die Bahn eröffnen zu können.

Vaihingen a . E ., 18 . Dez. Bei
einer dieser Tage in der Nähe gehaltenen
Treibjagd wurde auch ein Wildschwein
mit 3 gut entwickelten Jungen gejagt.
Wildschweine treten in letzter Zeit über¬
haupt wieder mehrfach in der Gegend
auf .

Mün singen , 20 . Dez . Bei der
heutigen Landtags st ichwahl erhielt
Rath ( Volksp .) 2382 , Götz (Zentr .) 1637.
Rath ist somit gewählt .

Waldshut , 19. Dez . Wie verlautet
soll eine große Papierfabrik erbaut werden.
Die Fabrik wird ausschließlich Zeitungs -
papier fabrizieren und stellt sich die er¬
forderlichen Rohstoffe , wie Cellulose und
Holzstoffe selbst her . Die erforderliche
Betriebskraft von etwa 5000 Pferdekräften
liefert das im benachbarten Kanton
Aargau gelegene Elektrizitätswerk Betznau.
Da die hiesige Gegend sowohl hinsichtlich
des zu beschaffenden Fichtenholzes, wie
auch betreff des Arbeiterpersonals , sehr
günstig liegt und die bestehenden Fabriken
den unaufhörlich steigenden Bedarf an
Druckpapier schwer zu decken vermögen,
so scheinen die Aussichten für ein der¬
artiges Unternehmen hier sehr günstig
zu sein .

Pforzheim , 19 . Dez. Nach einem
hier eingetroffenen Telegramm hat sich
der Gaskassierer Otto Räuchle in München
der Polizei gestellt . Er ist aus dem Wege
nach hier . Er hat sich gestellt , weil er
keine Mittel mehr hatte . Die Unterschlag¬
ungen desselben betrageninsgesummt 10000
Mark .

Berlin , 20. Dez. Im Prozeß Stern¬
berg beantragte der Staatsanwalt gegen
Sternberg eine Zuchthausstrafe von 3
Jahren und 5 Jahre Ehrverlust . (In
der ersten Verhandlung war Sternberg

zu 2 Jahren Gefängnis verurteilt worden .)
Kiel , 19. Dez. Kontreadmiral von

Arnim hat folgenden Nachruf erlassen:'
„ Am Sonntag den 16 . Dez. ist Sr . Maj .
Schiff „ Gneisenau " in der Bucht von
Malaga gestrandet und total verloren
gegangen. Als brave , unerschrockene Männer
haben der Kommandant und erste Offi¬
zier , der leitende Ingenieur , sowie 33
Deck-Offiziere, Seekadetten und Mann¬
schaften ihren Tod gefunden . Schmerzlich
betrauern Vorgesetzte und Kameraden den
herben Verlust und nehmen regen Anteil
'an der Trauer , die über so viele Fa¬
milien kurz vor dem Weihnachtsfest
hereingebrochen ist . Die Namen der für
Kaiser und Vaterland Dahingeschiedenen
werden in der Geschichte der Marine
glänzen und voranleuchteu für alle Zeiten
zum Nacheifern in treuer Hingabe für
Kaiser und Reich und in gewissenhafter
Pflichterfüllung selbst bis zum Tode.
Ehre ihrem Andenken.

Malaga , 18 . Dez. Das spanische
Kanonenboot „ Nueva Espana " ging gestern
von Cadix zur Hilfeleistung ab . Der
Stoß , den die „ Gueisenau " beim Aus¬
stößen auf die Felsen erlitt , war furcht¬
bar . Das Wasser drang sofort an vielen
Stellen ein . Binnen zehn Minuten sank
das Schiff. Es schien gestern früh auf
Felsen festzuliegen . Ein Dampfer des
Norddeutschen Lloyd traf von Gibraltar
ein , um von den Resten der „ Gneisenau "
so viel wie möglich zu bergen, aber an¬
gesichts des aufgeregten Zustandes des
Meeres konnten die Taucher noch nicht
arbeiten . Die Zahl der Verwundeten
und Verletzten, die im Notspital verpflegt
werden, beträgt 150 . Die meisten sind
am Kopfe verletzt, viele aber auch an
Händen und Füßen . Die Leiche des
Kommandanten Kretzschmann wurde gestern
nachmittag an die Küste gespült. Die
Beisetzung soll heute auf dem englischen
Kirchhof erfolgen . Die Leichen der übrigen
Umgekommenensind bisher nicht geborgen.

Madrid , 18 . Dez. Das große Abend¬
blatt „ Heraldo de Madrid " jbrachte gestern
einen prächtigen Nachruf zu dem Unter¬
gang des Schulschiffs „ Gneisenau " : Nie
habe sich der Tod so unerbittlich in seiner
blinden Wut gezeigt ; in achtunggebieten¬
der Größe , größer noch als die Wut der
Elemente, erhob sich die Figur des helden¬
mütigen deutschen Kommandanten , der,
fest auf seinem Posten aushaltend , uud
die - Hilfe zurückweisend , seiner Ehre und
der Flagge sein Leben opferte . Ueberaus

traurig sei der Tod der tapferen Jugend ,
die die Hoffnung einer Nation , die eine
edle Vertreterin der -Zukunft und des
Ruhmes sei. Auch der spanische Helden¬
mut habe Opfer dargebracht , auf die
Spanien stolz sein könne , ß .
- London , 19 . Dez.sAus Durban wird
gemeldet : Mehrere Buren - Kommandos ,
verstärkt durch Aufständische aus . Natal
erschienen vor Dundee , Glencoe und süd¬
lich der Biggarsberge . Eine Burenmeldung
aus Eastlondon behauptet , Kommandant
Hertzog besetzte die Bahnlinie Aliwalnorth -
Burghersdörp -Bethulie , zog zahlreiche Af¬
rikander -Rebellen heran und zieht gegen
Stormberg .

— Gerüchten aus Kapstadt zufolge
soll der bekannte Vertheidiger von Mafe -
king , General Baden -Powell , als er sich
zu Verwandten in der Kapkolonie begeben
wollte, von den Buren gefangen genom¬
men worden sein .

— Hier eintreffende Meldungen be¬
haupten , der Kapgouverneur Sir Alfred
Milner unterhandle , erschreckt durch die
erneut drohende Lage in der Kapkolonie
und während der gänzliche » Aussichts¬
losigkeit einer baldigen Pacification der
Buren -Republiken, mit Präsident Steijn
und Generalkommandant Botha durch
die Vermittlung der Führer des Afrikan -
derbonds . Der Burengeneral Delarey
erbeutete die gesamte Bagage , den Pro¬
viant und die Geschütze, sowie große
Munitionsvorräte der Colonue Clements .
Botha hat in Transvaal . mehrere Hun¬
dert Lokomotiven, sowie Eisenbahnwagen
beschlagnahmt, so daß die Operationen
der Engländer fast ganz auf die Kavallerie
beschränkt sind .

LokaLes .
Wildbad . Im Hinblick auf den

starken Packetverkehr über Weihnachten
ist der Postschalter am Sonntag den 23.
Dezember vou 11— 12 Uhr vormittags ,
sowie 3 —5 Uhr nachmittags geöffnet.
Dagegen ist für . den heiligen Abend den
24 . Dezember der Schalterschluß aus 6
Uhr abends festgesetzt.

SLanöesbuch -GH r onik .
der Stadt Wildbad.

Geburten :
12, Dez . Krauß , Karl Friedrich, Bäckermeister

hier, 1 Tochter .
Gestorbene :

15 . Dez . Hammer, Gustav Hermann , Kaufmann
von hier, 32 Jahre alt .

19. Dez . Rometsch, Anonymus , Sohn des Gast¬
gebers August Gottlob Rometsch .
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GeschrftSha»SBerkauf.
Auf Antrag der Erben der verstorbenen Johann Gutbub , Stadtpfiegers

Wittwe hier kommen folgende Gebäulichkeiten
Nr . 84 : 64 qm. Ein 3stock . Wohn - und Geschäftshaus in der Haupt ,

straße hier mit
Nr . 84 a . : 57 qm. Hintergebäude und Hofraum am

Donnerstag den 27 . Dezember 19VV
vormittags 11 Uhr

auf dem hiesigen Rathaus zum erstenmal im öffentlichen Aufstreich zum Verkauf .
DaS i« bester Geschäftslage — mitten in der Hanptstratze — befind¬

liche Anwesen mit seinem geräumigen , Hellen Hintergebäude eignet sich für
jeden mit Ladenloenl verbundene « Geschäftsbetrieb ( insbesondere Metzgerei etc . )

Etwaige Auskunft erteilt Herr Gemeinderat Gutbub .
Liebhaber sind eingeladen .

Den 19 . Dezember 1900 . Ratsschreiberei :
B ä tz n e r .

Mtnoek äsn 26 . DsssvHsr
Abends 8 Uhr

MMkLML -I'öiör
mit Kabeil-Verlosmig

im Lobst „kost ".
Die verehrt . Ehren - und passiven Mit¬

glieder des Vereins mit ihren Familienangehörigen werden hiezu
freundlichst eingeladen .

Richtmitglieder haben keinen Zutritt Fremde können
eingeführt werden .

Freiwillige Gaben zur Verlosung bittet man beim Vereins -
Kassier Herrn Malermeister Lutz abzugeben.

Wer an Brennmaterial spare « will, gebraucht zum Vorteil die ,
Maggi zum Würzen,
Gemüse- und Kr astsuppen ,
Bouillon -Kapseln

Gluten -Kakao ,
Solche empfiehlt bestens I Col

kaxier - , Lelirsid - , Ltsrialisn u . Xun8tIig .iiä1uiiA
Hstlkl - SKUNL , LästrillAvrstrssse 69

^ bsekrsn sieb biew.it dis LröstnunA ibrer auks RsiekbLltiZste Lus^estatteten

WsiknsvMs - /^usslsiiunZ
- LQ2U2tzissSQ und 2U deren Lesuebe döüiebst einLuiaden.

Dieselbe bietet eine grosse ^.usvvubi 6er versebisdsnsten bieu -
beitsn in

Lrisk- uuä 1-rvLrlsxs.pisrsQ , LruasbASAensbLiaUeiiksiLsn O? äsr -, L 0I2-, I-uob:-. Lron ^e und VUrisbLtl -WareQ
OstincUsebeQ, Odins.- ruaä d3.x»LL-0riAins .1ibs.ti6Q.

>Väbrsndder VVeikuaebtSLsit sind dis SesebLktslokuls anZonntsAen ASöLbet .

Wahl.
Bei der heute stattgehabten Bürger¬

ausschuß-Wahl haben von 583 Wahlbe¬
rechtigten bloß 185, also nicht mehr als
die Hälfte der Wahlberechtigten abgestimmt.
Es ist deßhalb eine Nachwahl erforderlich .
Diese findet am
Samstag , den 83. Dez . ds. Is .

nachmittags von 3 bis 4 Uhr
auf dem Rathaus vor der Wahlkommission
statt , worauf die Wahl ohne Rücksicht
auf die Zahl der abgegebenen Stimmen
für geschlossen erklärt werden wird .

Wildbad , den 21 . Dezember 1900
Stadtschultheißenamt :

Z . V . Baetzner .

^
Stadt Wildbad .

Bekanntmachung.
Am Samstag de« 22 . Dezember 1900

vormittags 11 ' / , Uhr
wird auf dem Rathause dahier das Bahnen
für den Winter 1900,1901 in den Parzellen
Sprollenhaus und Nonnenmiß im öffent¬
lichen Abstreich verakkordirt .

Stadtvflege .
Revier Wildbad .

Stein - Akkord .
Das Brechen, Berführen , Setze«

und Schlage» von ea . 37S obm
harter Sandsteine für verschiedene,
chauffierte Waldwege des Reviers wird am

Samstag den 26 Dezember
vormittags 9 Uhr

auf dem Rathaus in Wildbad verakkordirt .
Revier Wildbad .

Stammholz - Werkauf
Am Samstag de» 29 . Dezember 1966

vormittags 11 Uhr
auf dem Rathaus in Wildbad , aus Staats -
wald I 13 Meßbalkenriß , II 17 Stoffels¬
miß II 68 Rohrmiß , II 69 Mittelberg ,
sowie Scheidholz aus II . Obere Eiberg .
Hut uud zwar :

1 Eiche II El . mit 1 Fm . 996 Stück
Langholz Tannen mit 1 Fm . : 155 I .,
213 II ., 233 III ., 285 IV . El . 61 ?
Stück Langholz Tannen V . Cl . mit
77 Fm . 235 Stück Sägholz Tannen
mit Fm . : 96 V ., 51 . II . , 34 III . El .

Gancrria - rrnö

Vogelzüchter - Verein
W i l d b a d .

LF ^ t, 8MMK äkll 23. ä8.
nachm. ' .

' ,4 Uhr
V ersnmmInLA

im Ikolsl lAsHsvk .
Die Züchter von Cauarienvögel wer-

den ersucht , in dieser Versammlung die
Zahl der von Ihnen gezüchteten und ver¬
käuflichen Vögel anzugeben.

I . Eppingr 's Fournierhandlnng
Stuttgart

26 Ogastraße 26.

/
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Nilitär - Vtzreiu "

LtsxLL25ksisrt^
ä62 26 : vH26wdör 19V0

Abends von 7 Uhr ab
findet die

klkk
rnil Havenverlosungin. äsr ^ nrnkallS

Die Mitglieder des Vereins sowie die Mitglieder des
Kriegervereins mit ihren Familienangehörigen sind hiezu freund ,
lichst eingeladen.

Freiwillige Gaben zur Verlosung nimmt der Vorstand
und der Kassier entgegen.

Den 19 . Dezember 1900.
Osr Vorslsnci.

Unterzeichneter
haltiges Lager in

I

empfiehlt sein reich«

für Weihnachtsgeschenke besonders ge«
eignet.

LM §odu1M §t,Lr.

E ^ haben sich in den letzten Jahren
durch das Anwachsen der Konkur¬
renz immer mehr Mißstände in

unserem Geschäft eingenistet, wie die ganz
gewiß nicht zeitgemäße Verschenkerei , das
immer mehr überhandnehmende Austragen
der Backwaren rc . , so daß unser Verdienst
heute in keinem Verhältnis mehr zu
unseren derzeitigen Geschäftskosten steht,

Wir sehen uns daher genötigt, das
seither übliche Weihnachts - bezw . Neu-
jahrsgeschenk künftig an unsere Abnehmer
nicht mehr zu verabreichen und erlauben
wir uns , dies unserer verehrt . Kundschaft
auf diesem Wege bekannt zu geben.

Sämtliche Bäckermeister,
Giinaria L Jogetzüchter -Derein Wildbad.

SöUörLl-VörLLLmüuuZ
am Donnerstag den 27. Dezember

nachmittags 2 Uhr
im Lokal (Gasthaus zur alte « Linde .)

Tagesordnung :
Wahl der Vorstandsmitglieder .
Verlosung von Canarienvögel unter die Vereinsmitglieder .
Verschiedenes.

Zahlreiches Erscheinen erwünscht

Infolge vielfacher Klagen
über Unterschiebung von Nachahmungen sehen wir uns ge-

nötigt , hierdurch warnend darauf aufmerksam zu machen, daß der
altbewährte Anker - Pain - Expeller

nur in festverschloffenen , mit der berühmten Anker-Marke versehenen
>Schachteln abgegeben wird. Es wolle deshalb jeder Kranke, der <

dies allein echte Originalfabrikat zu haben wünscht, ausdrücklich
„ Richters Anker-Pam -Expeller " verlangen und den etwa lose ab-
gegebenen oder in Schachteln ohne „Anker" verabreichten Pain -Ex-

' peller scharf als unecht zurückweisen . Der Ankcr-Pain -Expeller hat
sich bekanntlichseit mehr als 30 Jahren als schmerzstillende Ein¬
reibung bei Gicht, Rheumatismus , Gliederreißen und bei Erkäl -

'

tungen vorzüglich bewährt,sodaß jeder, der dies gute alte Haus -
mittel gebraucht hat , cs gern weiter empfiehlt. Richters Anker-

Pain - Expeller ist zum Preise von SO Pf . und 1 M . in den meisten̂
Apotheken vorrätig .

Der LxpeII «r suttrült tu 100 teilen : Spsv . 3 — Vsknzslst 4L — LsrvpSer 1,5- Hls sLosmurlv , lUvmiarr , iLvenäst usv .s 2,5 — kfisü'erroüvrVLsasr 15 —
f LleUsssuvasser 1b— LaoNNsvvLsser 10 — Llsä . SÄks 1 — Salmiakgeist S — SuLLrdt.

F . Ad . Mchter L Cie ., Rudolstadt ,
> Uürnbero. vttm (Schweiz ) . Wien , « otterd- m, « ew vork, 215 Pearl Street.

vkiäon xekorti ^t in äon tznaUtätsn : Hr »uiL»tvri », soliäosts Oonsurvmarbs ;
^ lrüirslsrvi , bessere-, kriina-, Ll »n »1«ri », beste tznalität .
L.n8SöiäsM in Uro. 8 nnä 4 als 8pvris.Iität ans ««Irt »vLIvsrviA - Iralsl «!»
»vl»«i» Hz-'Ä«rrv «lIviL , rvelobs sieb änreb » atürlielrvir Olan^ , lVsiebboit ,
LäNFö cker ^Volls nnä somit I»k»ai »li«r « Hultlrurlrvit ausneiobnsn. In 2epbir-
Ltnob nnä Roek-lVollen bieten S4er 8vlr « » r ^»tvr « nnä « tzldstkri » bervor-
ragenäs tzns.litäten. — 2n bs-isbsn änreb äis UnnälnnAsn. .

Eier« »»«

unbedingt garant . 28 . Dezbr . c.
der liillsnsr Kircrkonbsu -

Geldlotterie . 1061 Geldgewinne mit
Mk . 4 « « 01>

N . IbOObj MV 6t6 .
Originallvose 1 Mk . , 13 Loose 12 Mk.
Porto 10 ^ . Ziehungsliste 15 empf.

Svk *»sivlLvi »1, Stuttgart
In Wildbad : Carl Wilh . Bott .

Or . SlolLls ' s domöox .
Krarnpfvrrstentropfen

Ou . Ox . Ix . LoU .
bei Hofapotheker vr . liklslLgsn .

Den geehrten Hausfrauen
empfiehlt die

Holländische Kaffeeörennerei
N . llisqus L 6o . üÜLnnkkim

ihre so beliebte Marke

KIMMkli -Mec
Garantiert reiner gebrannter

Dohlleil-Kassee
in Packelen L ' /„ ' /« u - ' /» Ko .

mit Schutzmarke „Elephaut " versehen .
f .Mauilla - Mischung ' /, Ko . Mk . l . SO
f . Java - „ „ „ „ 1 . 40
f . Westindisch
f . Menado «
f . Bourbon ,
sst . Mocca

1.« 0
170
1.80
2—

Durch eigene , besondere Brennart und sach
verständige Mischungen :

Krdstiger , feiner Geschmack .
Große Ersparmß .

Ferner : Raturellgebraunte Kaffees in
den vekannten vorzüglichen Mischungen und
Packungen zu obigen Preisen .

V1i1 «l1 >rr,1 bei Irril Willz . L « tt .
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Minen Wühlern im Obkramt Neuenbürg
sage ich auf diesem Wege herzlichen Dank dafür , daß sie trotz den
gehässigen Anfeindungen mir ein derart ehrendes Vertrauen be -
wiesen haben . Zu der von,unseren Gegnern im letzten Augenblick voll¬
führten Verdächtigung mit den zwei Gefängsnisstrafen will ich hier nur bemerken,
daß es sich dabei um einen fachgewerblichen Streitfall und um eine gewerkschaft¬
lich-politische Angelegenheit handelte . Hätte ich ahnen können, auf welche raffi -
nirte Weise diese bis zu über 18 Jahre zurückliegenden Sachen von meinen
Gegnern - ausgeschlachtet .werden sollten, dann würde ich für größmöglichste
Verbreitung des Sachverhalts selbst gesorgt haben . Es soll dies später
geschehen und ich bin überzeugt , meine Wähler werden daraus erkennen, daß
sie ihr Vertrauen keinem Unwürdigen zuwandten .

Stuttgart , den 19 . Dezember 1900 .

Otcho 'WÄsrisr ', Handschuhmacher .
SM

WllWlldigel Kllsvttklllls
vexeii KescdättsaulKabe

mit 13 Prozent Rabatt .'Willi .
- Durch den

großen Käse Abschlag
sind wir genötigt, unsere Is , ksvIüsHsüincksse auf Wunsch durchreis bei
Abnahme von Kisten von 40 - 70 Pfund das Pfund zu 26 Pfg . und bei Probe -
kistchen von 20 Pfund das Pfund zu 28 Pfg . gegen Nachnahme franko jeder
Station zu versenden.

Käserei Nothfelden O . A . Nagold.

Griechische Weine
--ÄKL voll r . 6 . ou in Vorrdiirs «AUS»

ferner :

Ulene 'solisr unä

sonstig Xrankenvveine
offen und in Flaschen, empfiehlt

f . funk (6 . l. incl8nbsrgsr)
Hauptstraße. Lr/r. Oldenburgstr.

W i l d b a d .
Unterzeichneter empfiehlt über die

Feiertage
neuen und alten Wein

über die Straße , von ' /i Liter ab, per
Liter 50 und 60 Pfg . Bei Abnahme
von je 20 Liter bedeutend billiger .

Auch nimmt der Unterzeichnete jeder¬
zeit Bestellungen auf garantirt reine
Weine bester Qualität entgegen.

Achtungsvollst
Ir . Keßler .

28 goldene und silberne Me¬
daillen und Diplome.

Schweizerische

Lpielwerke
anerkannt die vollkommensten

der Welt .

Spieldosen
Automaten , Necessaires , Schweizer¬
häuser , Cigarrenständer , Albums ,
Schreibzeuge,Handschuhkasten,Brief¬
beschwerer , Blumenvasen , Cigarren¬
etuis , Arbeitstischchen, Spazierstöcke,
Flaschen , Biergläser , Dessertteller ,
Stühle u . s . w . Alles mit Musik -
Stets das Neueste und Vorzüglichste ,
besonders geeignet für Weihnachts -
Geschenke empfiehlt die Fabrik

I . K . Keller, ZZern (Schweiz)
Nur direkter Bezug garantiert

für Aechtheifi illustr .Preislisten frko.
Bedeutende Preisermätzignng .

l-lsilsnstsli
Ulm s . O .

von Dr. insä . Hartinann , k.
/er'KrrL/rortsn , L/rerrrrr « -

nu-
montlieti ksoriusis nnä (ilosielltsnus-
setüügo, oF's/rs (Lrumpkuäor -
Atzsellrvüre) n . .

krospokto 2nr Vortü ^nnA .

Zwetschgen
serbische, per Pfd . 24 Pfg . empfiehlt

G . Lindenberger .

Probevlätter gratis.

Jnsertionspreis die Zeile
2» Pfennig.

Der in Oberndorf am Neckar wöchentlich siebenmal mit täglichem Unter¬
haltungs -Blatt und monatlich Gemeinnützigen Blättern zur Zeit in einer
Auflage von 30,400 erscheinende, von allenBlättern am wei¬
testen und dichtesten in ganz Württemberg , Baden und Hohenzollern verbreitete

Schwnrzwälder §
der täglich an rund 22V « Postanstalten versandt wird , ist das billigste und
erfolgreichste Publikations -Organ und kostet durch die Post frei ins Haus ge¬
liefert in Württemberg vierteljährlich nur 2 Mir . Alle Postämter und Postboten nehmen
Bestellungen an .

Redaktion, Druck und Verlag von Albert Wildbrett in Wildbad. (Mit 1 Beilage .)
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